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FASNACHT 
Amerika in Mauren 
MAUREN — Schon zum 9. Mal führte der 
Damentumverein Mauren sein traditionelles 
Kaffcekränzle heuer mit dem Thema Ameri­
ka, im Gemeindesaal in Mauren durch und 
es war ein voller Erfolg. 

Nach dem Einstandsdrink begrüsste die 
Präsidentin Margrith Lampert die zahlreich 
erschienenen Gäste. Der ebenfalls nachdem 
Motto «Amerika» dekorierte Saal verlieh 
den anwesenden «Amerikanerinnen» ein 
Gefühl von Lebensfreude und Didi's Ein­
Mann-Tanzkapelle mischte kräftig mit. So 
war schon' bald nach Kuchen und Kaffee 
eine Heiterkeit ausgebrochen, die mit Frage-
und Antwortspielen sowie Polonaisen noch 
gesteigert wurde. Nach dem Abendessen 
{US-Braten ä la Mura) hatten auch die Män­
ner Zutritt zu diesem Anlass. 

Mit dem Einzugslicd «I like to be in Ame­
rica» kamen die Turnerinnen auf die Bühne, 
«I'm singing in the rain» war schon fast eine 
Ballettvorstellung. Als der unverkennbare 
Sound einer Harley Davidson aufdröhnte. 

war das Publikum schon mehr als gespannt, 
was da auf sie zukam. Roland Kiebcr fuhr 
seine Maschine auf die Bühne und als Sozi­
us die durchs Programm führende Herta 
Oehri. Die US:Legende Louis Armstrong 
(Sonja Pallas) erfreute die Gäste mit «a 
wonderful world» und in den Bildern 
danach wurden Gegensätze gezeigt, wer ist 
mehr voran, Amerika oder Mura? 

Country-Musik versetzte dann alle in 
Amerikas Westen. Country-Sängerin 
(Gustile Marxer) eröffnete das Mitsingen 
mit den «7000 Rindern» und so wurde dann 
«Coüntry roads» fast zu einem Volksgesang. 
Der Höhepunkt des Abends war dann sicher 
der Auftritt von Tina Turner (Agripina Kie-
ber). Das war eine Show! 

Die Hawaii-Hula-Tanzgruppe lud danach 
ein, mit ein bisschcn Fantasie dabei zu sein, 
auf der Insel, die einen verzaubern kann. Es 
folgte der wiederauferstandene «Elvis Pres­
ley» (Doris Wohlwend). Mit dem «Städtele 
hinaus» endete das Programm. Margrith 
Lampert bedankte sich bei allen Mitwirken­
den, besonders aber bei Manfred Ritter, 
denn ohne seine Musikkenntnisse wäre dies 
alles nicht möglich gewesen. Harry Pallas 
und Hartwig Kieber wurde für den Kulis­
senbau sowie Saaldekoration gedankt. Das 
stimmungsvolle Kaffcekränzle erzielte auch 
kulinarisch "seinen Höhepunkt, als das Des-
sertbuffet eröffnet wurde. Bis tief, in die 
Nacht hinein spielte die nie ermüdende 
Tanzkapelle. Alles in allem ein gelungener 
Abend, der auf Fortsetzung hofft. (Eing.) 

Alpgenossenschaft Gritsch 

SCHAAN - Einladung zur Genossen­
schaftsversammlung am Donnerstag, den 6. 
März im Rathaus Schaan im Sitzungszim­
mer 1, Beginn um 19.30 Uhr. 

Frontpage 2002 - Grundkurs 
BALZERS - Die Teilnehmenden erlernen 
die Grundlagen des Frontpage-Programmes 
wie das Erstellen v o n  Web-Seiten, Einfügen 
von Bildern und Tabellen, Aufbau eines 
Hyperlinks, Konvertierung von Office-
Dokumenten, Arbeiten mit Frames sowie 
das Veröffentlichen auf einem Internet-Ser­
ver. Der Kurs 450 unter der Leitung von 
Peter Moser beginnt am Dienstag, 11. März 
um 18.30 Uhr bei der marvo ag in Balzers. 
Auskunft: Erwachsenenbildung Stein-Eger-
ta. Tel. 232 48 22 (Eing.) 

Maurer Narren im Fieber 
Äm Montag feierten die Maurer Narren die Fasnacht - hier die Impressionen 
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Filiale Furioso 
TRIESENBERG - Nun ist sie vor­
bei, die bunte närrische Zeit der 
Fasnacht. Traditionell trafen sich 
gestern Nachmittag nochmals alle 

. Guggenmusiken des Landes zum 
«Finale Furioso». Eine' nach der 
anderen lief den «Stemenmarsch» -
vom Restaurant Guflina zum Dorf­
platz. Mit Paukenschlag und Trom­
pete spielten sie dort jeweils ein 
letztes Lied. Zahlreiche Zuschauer 
Hessen sich dieses Ereignis zum 
Abschluss der Fasnacht nicht entge­
hen. Ein strahlend blauer Himmel 
und heisse Maroni rundeten die 
rhythmischen Klänge noch zusätz­
lich ab. Am Endo des Konzerts nah­
men alle «Guggcr» gemeinsam ihre 
Iristrumente in die Hand und spiel­
ten den Fastnachtsmarsch. 

FRAGEN ZUR VERFASSUNG? 
Die Initianten der beiden Verfassungsinitiativen beantworten am 

VOLKSBLATT-Telefon die Fragen unserer Leserinnen und Leser. 

Donnerstag, 6. März 2003 Freitag, 7. März 2003 
Initiative Verfassungsfrieden 

Lorenz Heeb und Carl Walser vom Initiativkomitee 
geben Ihnen diesen Donnerstag zwischen 

10 und 12 Uhr Antwort auf Ihre Fragen. 

Initiative des Fürstenhauses 

S. D. Erbprinz Alois, Erstunterzeichner der Initiative 
des Fürstenhauses, gibt Ihnen diesen Freitag 

zwischen 10 und 12 Uhr Antwort auf Ihre Fragen. 

Rufen Sie jeweils zwischen 10 und 12 Uhr auf 237 51 14 an oder mailen Sie 
jetzt schon Ihre Fragen an «verfassung@volksblatt.li». 


